
                                        
  

Teilnehmende gesucht! 
Das Forschungsprojekt ReThiCare bittet um Ihre Unterstützung bei der Suche  
nach TeilnehmerInnen für Gruppendiskussionen zur Altenpflege der Zukunft.  

November 2020 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
im Rahmen des ReThiCare-Projekts (Rethinking Care Robotics), einem interdisziplinären Forschungsprojekt 
der Bauhaus Universität Weimar, der Technischen Universität Chemnitz sowie der SDU in Odense 
(Dänemark), suchen wir nach Teilnehmenden für Gruppendiskussionen. 
 
Das Forschungsprojekt beschäftigt sich mit alternativen Konzepten für technische Hilfsmittel die den 
institutionellen Pflegealltag erleichtern und eine würdevolle Pflege bei einer gleichzeitigen Entlastung von 
Pflegekräften ermöglichen sollen. Wir entwickeln und evaluieren dazu Konzepte für technische 
Assistenzsysteme, die Pflegekräfte unterstützen sollen und die in ihrem Design auf die unterschiedlichen 
Bedürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner einer Pflegeeinrichtung ausgerichtet sind. Im Zentrum steht 
dabei die Erleichterung der Pflegearbeit und die Verbesserung der Arbeitsbedingungen durch neue 
technische Hilfsmittel, nicht jedoch die Reduktion des Personals. Unsere Ideen reichen dabei von sehr 
konkreten Lösungen für ein bestimmtes Problem bis hin zu konzeptionellen Ideen, die weniger beachtete 
Probleme der institutionellen Pflege adressieren. 
 
Im nächsten Schritt möchten wir die Perspektiven von Bewohnerinnen und Bewohnern sowie von 
Pflegekräften in unsere Arbeit mit einbeziehen. Dazu benötigen wir Ihre Unterstützung!  
Wir suchen daher nach Personen, die Lust und Zeit haben, mit uns über konkrete Ideen und Vorschläge zu 
diskutieren. Dies beinhaltet eine angeleitete Diskussion über konkrete Prototypen, die wir visuell im Kontext 
der Pflege aufbereitet haben und die unterschiedlichste Probleme im Pflegealltag thematisieren. Der 
Zeitaufwand für eine Gruppendiskussion beträgt ca. 2 Stunden. 
 
Wir suchen konkret nach: 
 
• Beschäftigte im stationären Pflegesektor (Pflegekräfte, Pflegefachkräfte sowie Personen aus dem 

Management von Pflegeeinrichtungen. Auch ehemalige Beschäftigte sind herzlich eingeladen.) 

• Pflegebedürftige Menschen (Institutionell Gepflegte, in Tagespflege oder ambulant gepflegte Personen) 

• Seniorinnen und Senioren, die noch nicht pflegebedürftig, aber mit dem Thema befasst sind. 

 
Wegen der aktuellen Pandemie Situation können die Gruppendiskussionen nur online stattfinden. Für die 
Teilnahme ist dabei jedes Endgerät (Computer oder Tablet) geeignet, das über ein Mikrofon und eine 
Webcam verfügt. Es kann eine Aufwandsentschädigung im Wert von 30 Euro gegeben werden. Alle 
wichtigen Informationen zu einer Teilnahme finden Sie auch nochmal zusammengefasst auf der Rückseite.  
 
 
 
 
 
 

Weitere Infos zu dem Projekt finden Sie unter: rethicare.info 

Sollten Sie noch weitere Personen kennen, die an einer Teilnahme interessiert sein 
könnten, leiten Sie ihnen gerne diesen Aufruf weiter! 

 



                                        
  

 

Wichtige Informationen zur Teilnahme 
 

• Kontaktieren Sie uns bitte formlos mittels einer Email unter: teilnahme@rethicare.info 

• Wir benötigen folgende allgemeinen Angaben von Ihnen: Alter, Statusgruppe (Beschäftigte / 

Selbst Pflegebedürftig / Seniorin oder Senior), präferiertes Videotelefonie Programm (Skype / 

Zoom / BigBlueButton), präferierte Zeitfenster wenn vorhanden. 

• Es kann eine Aufwandsentschädigung im Wert von 30 Euro je Sitzung gegeben werden.  

• Für den Fall, dass Sie Unterstützung bei der Teilnahme benötigen, versuchen wir sehr gerne, 

diese zu organisieren. Informieren Sie uns in diesem Fall bitte frühzeitig. 

• Eine Terminvereinbarung erfolgt in enger Rücksprache mit Ihnen. Termine wird es frühestens 

im Dezember 2020 sowie im Januar und Februar 2021 geben. 

• Für die Teilnahme wird ein Computer oder Laptop mit Mikrofon und Kamera (Webcam) sowie 

eine stabile Internetverbindung benötigt. 

• Sie werden von uns im Vorfeld nochmals telefonisch und postalisch über den genauen Ablauf 

der Gruppendiskussion informiert. 

• Ihre Teilnahme wird vertraulich behandelt. Die Workshop-Sitzungen werden aufgenommen 

und analysiert. Teilnehmende müssen der Auswertung und Verwertung ihrer Daten für Zwecke 

von Wissenschaft und Lehre / Unterricht vor der Teilnahme zustimmen. Dabei können Sie 

bestimmen, inwiefern Bildmaterial aus den Sitzungen an Dritte weitergegeben werden darf. 

• Eine mehrfache Beteiligung ist möglich und erwünscht. 

• Wir garantieren spannende Gespräche über assistive Technologien in der Pflege! 

 

Für alle weiteren Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Das ReThiCare Team 
 

 

Ansprechpartner für die Teilnahme:  Philipp Graf (philipp.graf@uni-weimar.de) / Tel: 0176 9999 1382 

Projektleitung:     Prof. Dr. Eva Hornecker 

 


